
Willkommen am Discgolf- 
Areal Rosenhain!

Discgolf folgt im Prinzip denselben Regeln wie  
klassisches Golf, wobei anstelle von Ball und 
Schläger Wurfscheiben verwendet werden und ein 
Kettenkorb als Ziel dient. Von der Abwurfzone aus 
werden alle Würfe gezählt, die nötig sind, um in 
den Korb zu treffen. Ziel ist es, den Parcours mit 
möglichst wenig Würfen zu durchspielen.

Discgolf ist ein Sport für alle und macht in der 
Gruppe am meisten Spaß! Die Benützung des  
Discgolf-Parcours erfolgt auf eigene Gefahr!  
Eltern haften für ihre Kinder. Die Benutzung  
des Parcours ist gratis. Viel Spaß beim Spielen!

Die wichtigsten Regeln

•  Beim Spielen Rücksicht auf Anrainer:innen, 
Besucher:innen und die Natur nehmen und  
die Ruhe am Areal respektieren.

•  Das Werfen am Übungskorb neben dem  
Startpunkt üben.

•  Das Spiel bei Bahn 1 beginnen und dann weiter  
in der Reihenfolge bis zur Bahn 12 fortführen.

•  Bei einigen Bahnen gibt es eine blaue Abwurf-
zone für Anfänger:innen und eine rote Zone für 
Fortgeschrittene.

•  Jede Bahn beim Abwurf starten. Weiter geht es 
vom Landepunkt der Scheibe bis zum Korb. 

•  Wenn die Scheibe im Korb „eingelocht“ wurde,  
ist die Bahn erfolgreich beendet. 

•  Bei allen Würfen jene Spieler:in beginnen  
lassen, deren/dessen Scheibe am weitesten  
vom Korb entfernt gelandet ist.

•  Nach dem Treffen des Korbs die Anzahl der  
Würfe notieren. Dann geht es weiter zur  
nächsten Bahn.

•  Wer nach Beendigung des Parcours die  
wenigsten Würfe benötigt hat, hat gewonnen.

•  Bei jedem Wurf achtsam sein! Ist eine Bahn nicht  
bespielbar, ohne andere zu gefährden, muss  
abgewartet oder die Bahn ausgelassen werden.

•  Gelbe Pfeile markieren Pflichthindernisse  
(Mandatory-Bäume) und zeigen, auf welcher  
Seite die Scheibe den Baum passieren muss. 
Fliegt die Scheibe auf der falschen Seite vorbei, 
wird ein Strafwurf addiert und der nächste 
Wurf von diesem Baum aus gemacht.

•  Zäune trennen die erlaubte Spielfläche (Lande-
zone) von der verbotenen Fläche (Out of Bounds 
bzw. OB). Landet die Scheibe im OB, muss ein 
Strafwurf addiert und von dort weitergeworfen 
werden, wo die Scheibe die erlaubte Spielfläche 
verlassen hat.

•  Discgolf greift so wenig wie möglich in die Natur 
ein. Bei unübersichtlichen Bahnen kann man 
Mitspielende als „Spotter:innen“ voraus- 
schicken. So findet man die Scheibe leichter 
wieder und gefährdet niemanden.

•  Dieser Parcours wurde mit viel Arbeit und dem 
Einsatz Ehrenamtlicher errichtet. Bitte sorgsam 
damit umgehen und keinen Müll in der Natur 
hinterlassen.
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Scheibenverleih
Im Café Rosenhain gibt es die Möglichkeit, eine  
Discgolf-Scheibe auszuborgen. Schulklassen können 
im LebensGroß Wohnhaus Rosenhain gegen Voranmel-
dung unter +43 316 32 80 64 100 ganze Sets ausborgen.

Verein 

Mit dem Union Discgolfclub Graz (DGCG) kann  
man Discgolf auch professionell spielen. Egal ob  
jung oder alt, erlebnis- oder leistungsorientiert –  
oder einfach nur zum Spaß!

DISCGOLF  
ROSENHAIN

graz.at/sportamt

Alles zum Discgolf Rosenhain: 
Infos, Regeln und eine Scorekarte 

Öffnungszeiten:
An Werktagen von 7 bis 21 Uhr,  
Sonn- und Feiertage von 8 bis 21 Uhr



Ro
se

nb
er

gg
as

se

M
ax

-M
ell

-A
lle

e

2

3

4

5 6

7

9

10

11

12

1

KINDERSPIELPLATZOB

INFOTAFEL

Aigner-R
ollett-Allee

Ai
gn

er
-R

ol
le

tt-
Al

le
e

Rosenberggürtel

Panoramagasse

UNIVERSITÄTS-
SPORT-ZENTRUM

Ü

OB
PRIVATGRUND

OB

PRIVATGRUND

OB
PRIVATGRUND

8

NK
BWI

SCHEIBENVERLEIH

LEGENDE:

1
ÜWald

Wiese

Wasser

Bäume

Gebäude

Übungskorb

Bahnnummern (Start Bahn 1)

Tee / Abwurf Beginner

Tee / Abwurf Fortgeschrittene

Flugbahn / Ziel (Korb) Beginner

Flugbahn / Ziel (Korb) Fortgeschrittene

OB OB = Out of bounds

Mandatory (muss umspielt werden)

Wege

NAME

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 TOTAL

NAME
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NAME
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NAME
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